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  III   

 

Vorwort  
 
Im Rahmen der Entwicklungen von Industrie 4.0 werden häufig neuartige Technologien angeführt. 

Diese Technologien sind Enabler, um die Produktion effizienter zu gestalten. Sie allein reichen aber 

nicht aus, um eine wirkliche „Revolution“ der bisherigen Produktion hervorzurufen. Auch die 

Definition von Referenzmodellen und Verwaltungsschalen führen zwar zu einem gemeinsamen 

Verständnis und möglichen Modellierungen der Produktion und ihrer Systeme, aber erst einmal 

nicht zu einer höheren oder effizienteren Wertschöpfung.  

 

Erst durch neuartige Mehrwertdienste in der Produktion werden größere Effizienzsteigerungen 

unter Zuhilfenahme neuer Technologien erreicht. Dabei kann es sich sowohl um Verbesserungen 

bestehender Prozessketten und Produktionsabläufe handeln als auch um ganzheitlich neuartige 

Geschäftsmodelle, die eine komplett andere Form der Zusammenarbeit hervorrufen.  

Im Rahmen des alljährlich stattfindenden Treffens von wissenschaftlichen Mitarbeitern des 

Werkzeugmaschinenlabors (WZL) der RWTH Aachen, der Institute des Produktionstechnischen 

Zentrums (PTZ) Berlin und des Instituts für Steuerungstechnik der Werkzeugmaschinen und 

Fertigungseinrichtungen (ISW) der Universität Stuttgart wurde am 22. und 23. Juni 2017 der 

aktuelle Stand der Forschung zum Thema „Industrie 4.0 – Wertschöpfungspotentiale in der 

dienstebasierten Produktion“ diskutiert. Der hier vorliegende Band enthält die Ergebnisse der 

diesjährigen Veranstaltung in Stuttgart.  

Unser Dank gilt den Autoren der Beiträge für ihren Einsatz und ihre Mühe bei der Erstellung dieses 

Buches. Insbesondere danken wir dem VDI-Verlag für die Möglichkeit, diese neuen Erkenntnisse 

aus der Forschung im Rahmen dieses Buches an die Öffentlichkeit zu tragen.  
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